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Nachdem in "Wirtschaft and Statistik" 3,Jg, U.F. Heft 11 und im Stati- 
stischen Ferieht VIIl/8/10 erste Ergebnisse der Haushaltungsstatistik im 
Kalmen der Volkszählung 1950 hekann!gegehen sind, werden nunmehr einige 
der wichtigsten weiteren Ergebnisse als vorläufige Zahlen zugänglich ge- 
macht» Eine Veröffentlichung vorläufiger Zahlen erscheint gerechtfertigt, 
weil ein lebhaftes Interesse an v'eiteren Ergebnissen der Haushaltungs- 
statistik besteht, die ausführlichen Tabellen jedoch erst Anfang 1953 
vorliegen werden. 

Die Kenntnis der Gliederung der Haushaltungen nach der Zahl der Einkommens- 
bezieher ist als Unterlage für Untersuchungen über die in den Haushal- 
tungen der verschiedenen sozialen Gruppen zusammenfließenden Einkommen von 
besonderer 3edeutung= Durch eine Verknüpfung der Zahl der in den Haus- 
haltungen lebenden Kinder unter 15 Jahren mit der Zahl der Einkommensbe- 
zicher lassen sich darüber hinaus Einblicke gewinnen, in welchem Umfang 
die dem Eaushalt'ungsvorstand obliegende Sorge für die Familie von ihm 
allein oder unter Beteiligung anderer Haushaltungsmitglieder, besonders der 
Ehefrau, getragen wird« 

Den im folgenden mitgeteilten Übersichten liegen die von den Statistischen 
Landesämtern aufgestellten Tabellen Vz 12 zu Grunde, deren Hauptzahlen zum 
Bundesergebnis zusammengestellt, werden. Die Tabelle Vz 12 bringt eine Auf- 
gliederung der Haushaltungen nach ihrer Größe- der Zahl der Einkommensbe- 
zieher, der Sozialen Stellung Gw.’ EaushaltuugsVorstände und der Zahl der 
Kinder unter 15 Jahren. Sie wurde ihrem Zweck entsprechend, Aufschluß über 
die Einkormens'bezieher in den Familien zu geben, nur für diejenigen Haus- 
haltungen aufgestellt, die als "Familienhaushaltungen" im eigentlichen 
Sinne anzusehen sind, nämlich für die Haushaltungen mit 2 und mehr Personen 
des Eaushaltungstyps A,.. Diese Haushaltungen umfassen nur Ehegatten und 
(bzw. oder") Familienangehörige- die in gerader auf- und absteigender Lini~ 
miteinander verwandt sind. Es treten hier also weder Familienangehörige 
der Seitenlinien, noch familienfvev.de Personen auf, Es darf angenommen 
werden, daß in diesen Fällen die Einkommen der einzelnen Haushaltungsmit- 
glieder, zumeist wenigstens,teilweise, in eine gemeinsame Kasse fließen, 
sich also.zu einem Familieneinkommen summieren,- 

Unter den Haushaltungen des Typs A werden jedoch nur die Vollhaushaltungen 
berücksichtigt, nämlich diejenigen Haushaltungen, deren Vorstand mit seinem 
Ehepartner zusammenlebt, oder ledig, verwitwet oder geschieden ist, Die , 
Teilhaushaltungen, bei denen die Ehepartner aus irgendwelchen Gründen nicht 
Zusammenleben^ mußten außer Betracht bleiben, da sie infolge der - viel- 
fach nur vorübergehenden-Aufteilung der Familien auf zwei Haushaltungen 
das Bild verfälscht haben würden., 

Zu den Einkommensbeziehern gehören alle Erwerbspersonen (Erwerbstätige und 
Arbeitslose) ohne die Mithelfenden Familienangehörigen, ferner die Selb- 
ständigen Berufslosen, sofern sie ein eigenes Einkommen beziehen, z.,B, 
Rentner,. Pensionäre, Untorstützungsempfänger. 

Mithelfende Familienangehörige sind zwar Erwerbstätige, werden aber nicht 
zu den Einkommencbeziehern gerechnet, da sie kein eigenes Einkommen haben, 
sondern nur mittelbar an der Bildung des Familieneinkommens mitwirken. 
Die Zahlen der Mithclfenden Familienangehörigen in den Haushaltungen sind 
daher in cten vorliegenden Übersichten gesondert dargestellt. Eine Aus- 
nahme bilden die Mitheifender, Familienangehörigen, die selbst Haushal- 
tungsvorstände sind; sie werden als Einkommensbezieher angesehen und in 
den für diese gebrachten Zahlen mit ausgewiesen. 



Zu den Kindern unter 15 Jahren rechnen alle im Haushalt lebenden leib- 
lichen Kinder des Haushaltungsvorstandes aus. der jetzigen Ehe oder aus 
früheren Ehen, ebenso die Kinder des Ehepartners aus früheren Ehen; 
außerdem Enkelkinder, uneheliche Kinder und Adoptivkinder, nicht jedoch 
Pflegekinder oder in Pension aufgenommene Schüler. 

Um ein. möglichst, .fein gegliedertes Bild von der Zusammensetzung-der Haus- 
haltungen nach Einkommensbeziehern, Mithelfenden Familienangehörigen und 
Angehörigen ohne Hauptberuf in den einzelnen Schichten der Bevölkerung zu 
gewinnen, sind in Übersicht 1■die Haushaltungsvorstände nach der Sozialen 
Stellung ausgewiesen. . . . . .. 

Übersicht 2 gibt für die nach der Stellung des Haushaltungsvorstand<as im 
Beruf und nach der Personenzahl gegliederten Haushaltungen Aufschluß über 
die Zahl der auf die einzelnen Haushaltungen entfallenden Einkommensbe- 
zieher. . 

In, Übersicht 3 werden die Haushaltungen nach der Stellung >. des Haushal- 
tungsvorstandes im -^eruf und nach der Zahl der Kinder unter 1^ Jahren in 
Verbindung mit der Zahl der Einkommensbezieher dargestellt.' 

Die Tabelle Vz. 12 wurde außer für die Haushaltungen der Gesamtbevölkerung 
auch gesondert für die Haushaltungen der heimatvertriebenen Haushaltungs- 
vorstände erstellt, Das Ergebnis ist jedoch für das Bundesgebiet, auch in 
vorläufiger Form, noch nicht verfügbar. De_ .erliegende Statistische Be- 
richt bringt daher nur Zahlen über die Haushaltungen ,der - gesamten,-Be-, 
völkerung, 



Übersicht 1: Einkommensbezieher, Mithelfende Familienangehörige und Angehörige ohne Hauptberuf in 

Mehrpersonenhaushaltungen 

i Lfd. ; 
i ! 
j Nr, i 

I 1 

1—L 

Soziale Stellung 

des 

Haushai tungsvorstandes 

insgesamt 

darunter mit 
erwerbstätiger 

(auch mithelfender) 
Ehefrau 

insgesamt 
insgesamt 

Anzahl 

je 100 

Haus- 
hal- 
tungen 

Anzahl 

je 100 

Haus« 
j hal- 
! tungen 

je 100 
Per- 
sonen 

9 

10 

12 

13 

14 

.15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

insgesamt Selbständige 

davon: 

Alloi nschaffende Seibständi ge 

Selbst.in nichtlandw.getriefeen mit 

2-4 Beschäftigten 

5-9 ■ 

10 - 49 " 

50 und mehr * 

Solbst.in landwirtschi'fletrieben mit 

weniger als 2 ha 

2 bis unter 10 ha 

10 * " 30 « 

30 ha und mehr 

fijthelfende Fam.-Angeh. insgesamt 

Beamte • insgesamt 

davon: 

1 919 724 

Beamte des einf.u.mittl.Dienstes 

■ ” " gehobenen n 

" " höheren " 

Angestellte insgesamt 

davon: 

kranken -u.angestelltenvers. pflicht, 

nicht kranken - aber " 11 

weder 11 * noch “ " 

532 876 

503 459 

116 110 

64 805 

9 554 

76 546 

459 196 

146 046 

11 132 

27 711 

834 469 43,5 | 7 255 811 2 859 140 

84 703 ! 15rS) 

169 255 

28 122 

11 220 

950 

43 882 

363 905 

123 743 

8 689 

33.6 

24.2 

17.3 

9,9 

57.3 

79,2 

84.7 

78,1 

612 007 

380 224 

184 350 

47 433 

1 335 482 

12 811 j 46,2 

1 763 971 

. 1 774 726 

i 411 468 

225 472 

32 524 

263 808 

1 967 500 

750 234 

66 108 

86116 

43 924 JA. 

33 321 

8 700 

1 903 

137 892 

■ 8,8 

! M 
i 
i 4.0 

: 10,3 

966 791 

236 991 

131 700 

112 667 

16 599 

ß 626 

! 11,7 

’ 7,0 
; 5,5 

Arbeiter 

Selbständige Berufslose 

insgesamt • 4 443 494 624 172 ; 14,0 

insgesamt j 2 303 062 112 292 ! 4,9 

Haushaltungsvorstände insgesamt 10 641 480 j 1 765 560 ; 16,6 

2 138 447 

l 340 941 

628 988 

168 518 

4 350 492 

762 360 

751 087 

173 230 

93 588 

13 015 

125 844 

712 226 

210 176 

17 614 

33 457 

898 485 

586 082 

252 100 

60 303 

1 882 656 

3 129 206 } 1 384 640 

781 484 

439 802 

15 555 193 

6 569 756 

35 955 815 

324 586 

173 430 

6 921 945 

m 39,4 

143,1 43.2 

42.3 

42,1 

144,4 j 41,5 

136,2 40,0 

149,2 

149,2 

164,4 47,7 
' i 

155,1 j 36,2 

143,9 i 28,0 

158,2 

120,7 

146,8 

26,7 

38,9 

42,0 

3 783 751 

16 379 434 

154.1 

136,8 

127.1 

141,0 

43.7 

40,1 

35.8 

43,3 

143,2 

137,0 

131,7 

155,8 

'44.3 

j 41.5 

i 39 4 
j ‘ 

! 44-5 

164,3 

153,9 

I 57,6 

; 45,6 

- 4 



■r. v 

den Vollhaushaltungen des Typs A nach der Sozialen Stellung des Haushaltungsvorstandes 

Personen 

Einkoranensbezieher 
' davon ' ■ ■ - 

Haushaltungsvor- 
stände 

sonslEinkommens- 
bezieher 

Mithelfende 
Familienangehörige 

Angehörige 
ohne Hauptberuf lfd. 

Nr, 

Anzahl 

1 919 724 

; Einkom- 
j mensbe- 
! rieher 

67.1 

Anzahl 

939 416 

Einkorn* 
mensbo- 
zieher 

Anzahl 

32.9 1 636 625 

je 100 
Haus- 
hal - 
tungen 

85.3 

je 100 
Per - 
sonen 

Anzahl 

22,6 2 760 046 

je 100 
Haus- 
hai - 
tunqen 

143.8 

je 100 
Per - 
sonen 

38,0 

532 876 

$03 459 

-116 110 

64 8Q5 

9 554 

.76 546 

459 196 
146 046 

'11132 

27 711 

69,9 

67,0 

67,0 

.69,2 
:73,4 

•60,8 

64,5 

69.-5 
'63,2 

82 8 

229 484 

247 628 

57 120 

28 783 

3 461 

49 298 

253 030 

64130 

6 482 

5 746 

30.1 

33,0 

33,0 

30,8 

26,6 

39.2 

35.5 

30.5 
36,8 

JIL 

75 650 

258 737 

45 535 

17 232 

1 259 

71 935 

778 302 

354 636 

33 339 

12 755 

14.2 

51,4 

39.2 

26,6 

13.2 

94,0 

169.5 

242,8 

299.5 

46.0 

4.3 

14,6 

11,1 

7.6 

3,9 

27.3 

39.6 

47.3 

50.4 

14.8 

925 961 

764 902 

192 703 

114 652 
18 250 

66 029 

476 972 

185 422 

15155 

39 904 

173.8 

151.9 

166,0 

176.9 

191,0 

86,3 

103.9 

127,0 

136,1 

144,0 

52,5 

43.1 
46.8 

50.9 

56.1 

25,0 

24.2 

24,7 

22.9 

AI 

3 

4 

5 

6 

7 
'8 

9 
10 

11 

12 

13 
14 

15 

16 

17 
18 

19 

20 

21 

22 

612 007 68,1 286 478 319 23 684 JA- JA 1 216 278 198.7 AI 

380 224 

. 184 350 

•• 47 433 

1 335 482 

64,9 

73,1 

78,7 

719 

205 858 

67 750 

12 870 

547 174 

35.1 
26,9 

21,3 

29.1 

19 252 

3 920 
512 

31101 

■5*1- 

2,1 

1,1 

2.3 

1,4 
0,6 

0,3 

JA 

735 607 

372 968 

107 703 

2 436 735 

193.5 

202,3 

227,1 

162.5 

54.9 

59,3 

63.9 

56,0 

966 791 

; 236 991 

131 700 

4 443 494 

69,8 

73,0 

75,9 

64,2 

41? 849 

87 595 
41 730 

2 478 451 

■ 30,2 

27,0 

24,1 

35,8 

26 234 

3 222 

1 645 

290 352 

2,7 

1.4 
1,2 

6.5 

0,8 

0,4 

0,4 

1,9 

1 718 332 

453 676 

264 727 

8 342-896 

177.7 

191,4 

201,0 

187.8 

54,9 

58.1 

60.2 

53,6 

2 284 343 60,4 1 499 408 39,6 125 933 5.5 1,9 2 660 072 115,5 40,5 

10 622 761 64,9 , 5 756 673 39,1 2 120 450 19,9 5,9 1? 455 931 164,0 48,5 

-5 - 



Übersicht 2 Vollhaüshaltungen des Typs A nach ihrer Grösse, Stellung des 

Mehrpersonen 

' Lfd* 
Stellung des Haushaltungsvor- Per 

Standes im Beruf j Einkommensbezieher • • • j 

Nr. 
HaushaitungsgröGe 

insgesamt 
insgesamt 

Anzahl 
je 100 
Haus- 

haltungen 

je 100 I 
Personen 

1 

2 
3 
4 
5, 

6 

7 
8 ' 
9 

10 . 

11 . 

12 
13 ’ 
14 
15 

16 . 

17 
18 ‘ 
19 
20 

21 

22' 
23 
24 " 
25 

26 

27 
28 
29 
30 

31 

32 
33 
34 
35 
36 

Selbständige insgesamt 1 919 724 7 255 811 2 859 140 148,9 39,4 

56,0 
45.7 

• 37,9 
34.7 

38,9 , 

2 
darunter in Haushaltungen g 

mit ..... Personen 4 
, • 5 

Mithelf. Fam„~Angeh. insgesamt 

454 647 
493 062 
448 325 
272 119 

27 711 

909 294 
1 479 186 
1 793 300 
1 360 595 

86116 

509 453 
675 673 
680 376 
472 307 

33 457 

112,1 
137,0 
151,8 . 
173.6 

120.7 

2 
darunter in Haushaltungen g 

mit ..... Personen 4 
5 • 

Beamte • insgesamt 

9179 
10 322 

5 631 
1 717 

612 007 

18 358 
30 966 
22 524 

8 585 

2 138 447 

10 372 
11 941 

7 041 
2 476 

898 485 

113,0 
115.7 
125,0 
144,2 

146.8 

56.5 
38.6 
31,3 
28,8 

42,0 

2 
dahinter in Haushaltungen g 

mit .... Personen 4 
5 

Angestellte insgesamt 

153 913 
191 892 
152 345 

69 298 

1 335 482 

307 826 
• 575 676 

609 380 
346 490 

’4 350 492 

171 145 
266 255 
228 668 
127 425 

1 882 656 

111,2 
138.8 
150,1 
183.9 

141,0 

55,6 
46.3 
37.5 
36.8 

43.3 

60,2 
45,2 
37,1 
34.8 

44.5 

2 
darunter in Haushaltungen g 

mit Personen 4 
5 ■ 

Arbeiter insgesamt. 

406 125 
446 584 
306 645 
117 127 

4 443 494, 

812 250 
,1 339 752 
1 226 580 
■ 585 635 

15.555 193 

488 666 
605 851 
455 098 
203 600 

6 921 945 

120.3 
135.7 
148.4 
173.8 

155.8 

'   2 
darunter in Haushaltungen g 

mit Personen 4 
5 

Selbständige Berufslose * insgesamt 

1 144 599 
1 430 393 
1 025 046 

477 997 

2 303 062 

2 289 198 
- 4 291 194 

4 100 184 
2 389 985 

6 569 756 

1 395 386 
' 1 945 126 

1 693 108 
945 576 

3 783 751 

121,9 
136,0 
165.2 
197,8 

164.3 

61,0 
45.3 
41.3 
39.6 

57.6 

2 
darunter in Haushaltungen g 

mit ..... Personen 4 
5 

Hausha tungsvors tände i nsgesamt 

1 231 142 
569 245 
279 230 
128 625 

10 641 480 

2 462 284 
1-707 735 
1 116 920 

'643 125 

35 955 R15 

1 512 316 
1 040 899 

612 600 
322 280 

16 379 434 

122,8 
182.9 
219,4 
250,6 

153.9 

61,4 
61,0 
54,8 
50,1 

2 
davon sn Haushaltungen 3 

4 
mit ..... Personen g 

6 und mehr 

3 399 605 
3 141 503 
2 217 222 
1 066 883 

816 267 

6 799 210 
9 424 509 
8 868 888 
5 334 415 
5 528 793 

4 087 338 
4 545 745 
3 676 891 
2 073 664 
1 995 796 . 

120,2 
144.7 
165.8 
194.4 
244.5 

60,1 
48,2 
41,5 
38,9 
36,1 

6- 
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Haushaltungsvorstandes im Beruf und Zahl der Einkommensbezieher 

haushaltungcn |_ Von den Haushaltungen hatten 

Lfd, 

Nr, 

sonen 
Mithelfende F 

Anzahl 

«i lienangehörige 

J»1® ! 

0 

   _! 

1 

   r —      

2 | 3 ! 4 

5 und mehr 

Haus- 
haltungen 

Personen Einkomraensbezieher 

1 636 625 85,3 22,6 - 1 221 416 513 930 140 855 33 480 10 043 

675 

31 

1 

2 
3 
4 
5 

• 6 

7 
8 
9 

10 

11 

12 
13 
14 
15 

16 

17 : 

18 
19 
20 

21 

22 
23 
24 , 
25 

26 

27 
28 
29 : 

30 • 

31 

32 
33 
34 
35 
36 

144 838 
280 242 

• 390 557 
350 307 

12 755 

31,9 
56,8 
87,1 

128,7 

46,0 

15.9 
18.9 
21,8 
25.7 

14.8 

- 

399 841 
325 610 
270 159 
131 525 

23 030 

54 806 
152 293 
127 673 

93 152 

3 831 

15159 
47101 
35 965 

675 

• 
3 392 

10 802 

144 

3 811 
4 507 
2 717 

902 

23 684 

41,5 
43,7 
48,3 
57*2 

3,9 

20,8 
14,6 
12,1 
11,4 

1,1 

- 

7 986 
8 887 
4 537 
1 186 

397 899 

1 193 
1 251 

812 
353 

159 215 

184 
248 
134 

41 250 

• 

• 
34 
38 

10 668 

6 

 2 975 

101 

3188 

2 423 
5 040 
6 245 

1 4 723 

31 101 

1,6 
2,6 
M 
6,8 

2.3 

0,8 
0,9 
1,0 
1,4 

0,7 

- 

136 681 
120 257 

93 982 
32 487 

900 630 

17 232 
68 907 
40 988 
20 028’ 

343 664 

2 728 
16 790 
12 351 

74 078 

585 
4 331 

13 922 

3 875 
7 240 
8 450 
5 753 

290 352 

1,0 
.1,6 

2,8 
4,9 

6,5 

0,5 
0,5 
0,7 
1,0 

1,9 

- 

323 584 
299 014 
195 751 
60 228 

2 703 529 

82 541 
135 873 
75 220 
33 534 

1 184 919 

11 697 
33 789 
17 443 

413 395 

. 

1 885 
5 635 

108 826 

• 
287 

32 825 

■ 33 885 
56 230 

' 73 599 
■ • 57 755 

125 933 

3,0 
3,9 

■ 1,2 
12,1 

5,5 

1,5 
, 1.3 

1,8 
2,4 

' 1,9 18 719 

893 812 
972 521 
548 763 
195 516 

1 214 752 

250 787 
401 026 
297 427 
140 529 

747 463 

•» 

56 851 
165 933 
101 140 

240 996 

m 

12 923 
38 478 

60 864 

2 334 

20 268 

25 379 
27 650 
26 360 

: 20 676 

2 120 450 

■ 2,1 
4.9 
9,4 

16,1 

19,9 

1,0 
1,6 
2,4 
3,2 

5,9 

10 894 
5 485 
1 734 

446 

lg 719 

928 180 
178 577 
70 406 
25 544 

6 461 256 

292 068 
293 227 

98 757 
40 781 

2 953 022 

91 956 
88 652 
36 067 

911 249 

19 681 
21 962 

227 904 

m 

3 825 

 _.69J330_  

•* 

7 228 
62102 

214 212 
• 330 909 

507.923 
440 201 
577 2C0 

6.3 
12,1 

. 22 9 
41.3 
70,7 

3.2 
4,0 
5,7 
8.3 

10,4 

10 894 
5 485 
1 734 

446 
160 

. J 

2 690 084 
1 904 866 
1 183 598 

446 486 
236 222 

698 627 
1 052 577 

640 077 
323 377 
232 564 

178 575 
352 513 
203 100 
177 061 

38 500 
81246 

108 158 

7 
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Übersicht 3: Einkommensbezieher uni ! ihelf eni; Familienangehörige in den Vollhaushaltungen des Typs A 
  nTcOcrTteTl'ünJdes'Tia'Jshaltungsyorstandes Tf Beruf und 'der Zähl der Kinder unter 15 Jahren 

Mehrpersonenhaushaitungen 

Stellung des -Haushaltungsvor« 
Standes im Beruf 

Zahl der Kinder 
unter 15 Jahren 

Selbständige insgesamt 

0 

davon mit .... Kindern 1 

2 . 

unter 15 Jahren 3 

4 

5 und mehr 

Mithelf, Fam.-Angeh, insgesamt 

0 

davon mit . ,, Kindern 1 

2 . 

unter lü Jahren 3 

4 

5 und mehr 

Beamte insgesamt' 

0 

davon mit Kindern 1 

2 

unter 15 Jahren 3 

4 

5 und mehr 

Angestellte insgesamt 

davon mit „„ Kindern 1 

2 

unter 1t Jahren 3 

4 

5 und mehr 

insgesamt 

1 919 724 

954 574 

492 614 

300 663 

111 739 

38 296 

21 838 

27 r.1 

10 143 

10 651 

5 243 

1 276 

288 

110 

612 007 

292 522 

167 366 

101 671 

35 412 

10 548 

4 488 

1 335 4ö2 

596 631 

416 225 

231 768 

67 755 

16 965 

6 138 

darunter 
mit erwerbstätiger 
(auch mithelfender) 

Ehefrau _ 
' je~100 ’ 

Haus- 
hal- 
tungen 

Anzahl 

834 469 

401 238 

212 208 

129 775 

5A 558 

21 822 

14 867 

12 811 

5 247 

4 574 

2 233 

563 

121 

• 73 

43 924 

23 300 

11 924 

5 796 

1 888 

650 

366 

137 892 

78 991 

37 655 

15 434 

4 162 

1 134 

512 

43,5 

42,0 

43.1 

43.2 

48,8 

57,0 

68.1 

46 2 

51,7 

42 9 

42,6 

44.1 

42,0 

65,4 

7.2 

8.0 

7.1 

5.7 

5.3 

6.2 

8,2 

_in,3_ 

13,2 

90, 

6.7 

6,1 

>6, / 

8.3 

Personen 

insgesamt 

7 255 811 

2 794 102 

1 931 926 

1 428 157 

646 298 

264 685. 

190 643 

86 116 

23 349 

32 339 

21 221 

6 511 

1 807 

889 

2 138 447 

735 172 

595 101 

447 417 

193 107 

69197 

37 453 

4 350 492 

Einkommensbezieher 

Anzahl 

2 859 140 

1 446' 168 

738 092 

424 345 

159 838' 

56 872 

33 825 

33 457 

13 215 

12 250 

5 995 

1 486 

352 

159 

898 485 

1 480 361 

1 364 507 

981 234 

358 507 

108 674 

A9 209 

450 378 

242 305 

134 685 

48 143 

15 324 

7 650 

1 üö2 656 

916 147 

557 154 

290 014 

86 869 

23 060 

9 412 

je 1C0 
Haus- 
hal- 
tungen 

148 9 

151.5 

149.8 

141,1 

143,0 

148.5 

154.9 

120,7 

130.3 

115,0 

114.3 

116.5 

122,2 

144.5 

146,8 

154,0 

144,8 

132.5 

136,0 

145,3 

170.5 

141-0 

153,6 

133.9 

125.1 

128.2 

135.9 

153,3 

je 100 
Per- 
sonen 

39,4 

51.8 

38.2 

29.7 

24.7 

21,5 

17.7 

33.9 

56,6 

37.9 

28,3 

22,8 

19,5 

17.9 

42,0 

56.6 

40.7 

30.1 

24,9 

22.1 

20,4 

43.1. 

61,6 

40,8 

29,6 

24.2 

21.2 

19,1 

Mithelf.Familienangehörige 

Anzahl 

1 636 625 

812 030 

424 658 

233 016 

97 421 

40 055 

29 445 

12 755 

5163 

4 632 

2 217 

54t 

122 

80 

23 684 

11 222 

6 236 

3 610 

1 543 

654 

419 

31 101 

13 928 

8 745 

5 232 

2 005 

745 

446 

je 100 
Haus- 
hal- 
tungen 

85,3 

85.1 

06,2 

77,5 

87.2 

104,6 

134,8 

46,0 

50.9 

43,5 

42.3 

42.4 

42,4 

72,7 

3.9 

3,8 

3,7 

3,6 

4,4 

6,2 

9,3 

2,3 

2,1 

2.3 

3,0 

4.4 

7,3 

je 100 
Per- 
sonen 

J2t6_ 

29.1 

22,0 

16.3 

15.1 

15,1 

15.4 

14,8 

22,1 

14.3 

10.4 

8.3 

6,8 

9,0 

_VL 

V 
1,0 

0,8 

0,8 

0,9 

1,1 

0.9 

0,6 

0,5 

0.G 

0.7 

C,3 



noch Übersicht 3; £:nkpanisnsbsziehsr u-'d “it* ■'"Vds Famiiienangehörige in fa Vollhaushaltungen des_Typs A 
nach der Sterling des Höchst tungsvorstandes im Beruf und der Zahl der Kinder unter 15 Jahren 

Mehrpersotjenhausha i tungen ! Personen 

Stellung des Haushaltungsvor» 
standes im Beruf 

Zahl der Kinder 
unter 15 Jahren 

Arbeiter insgesamt 

0 

davon mit .... Kindern 1 

2 

unter 15 Jahren 3 

4 

5 und mehr 

Selbständige Berufslose insgesamt 

0 

davon ml , Kindern 1 

2 

voter 15 Jahren -3 

5 und mehr 

Haushaltungsvorstande Insgesamt 

0 

1 

2 

davon mit .... Kindern 3 

4 

unter 15 Jahren 5 

6 

7 

8 

9 und mehr 

insgesamt 

4 443 494 

1 901 111 

1 423 502 

692 313 

280 354 

94 308 

51 906 

2 303 062 

1 588 732 

407 150 

2C0 677 

73155 

23 303 

10 045 

10 641 480 

5 343 713 

2 917 508 

1 532 335 

569 691 

183 708 

61 158 

o* rr/( 

7 884 

2 697 

1 222 

darunter 
mit erwerbstätiger 
(auch mithelfender) 

Ehefrau  

je 100 

Anzahl 

624 172 

296 481 

184 605 

91 674 

32 708 

11 661 

7 043 

112 292 

01 180 

18 971 

8 036 

2 645 

919 

541 

I765 560 

806 437 

469 941 

252 949 

96 524 

36 307 

14 113 

b 340 

2 183 

054 

412 

j insgesamt 

Haus- 
hal- 
tungen 

14,0 

15.6 

13,0 

13,2 

11.7 

12,4 

13,6 

4,9 

5,1 

4,7 

4,0 

3.6 

3,9 

5,4 

16.6 

16,6 

16,1 

16,5 

16,9 

19,8 

23.1 

27.1 

27.7 

31.7 

33.7 

Einkommensbezieher 

Anzahl 

15 555 193 

5 045 751 

4 843 136 

3 067 556 

1 536 508 

625 223 

437 019 

6 569 756 

3 060 017 

1 318 309 

804 569 

365 547 

142 603 

78 711 

35 955 815 

14 007 752 

10 085 318 

6 750 154 

3 106 478 

1 212 189 

474 800 

193 5°" 

79 509 

30 395 

15 639 

6 921 945 

3 047 979 

2 149 011 

1 043 626 

428 730 

156 179 

96 420 

3 703 751 

2 584 263 

707 160 

316 957 

116 823 

39 708 

18 840 

16 379 434 

8 458 150 

4 405 972 

2 215 622 

841 889 

291 495 

103 950 

39 '*05 

14 940 

5 461 

2 550 

je 100 . 
Haus- 
hal- 
tungen 

je 100 
Per- 
sonen 

155,0 

160,3 

151,0 

150,7 

152,9 

165,6 

185,0 

164 3 

162.7 

173.7 

157.9 

159.7 

170,4 

187,6 

153.9 

158,3 

151,0 

144.6 

147,8 

158.7 

170,0 

182.7 

189.5 

202.5 

208.7 

Mithelf.Familtenangehörigej 

Anzahl 

44.,5 

60.4 

44.4 

34,0 

27,9 

25,0 

22,1 

57,6 

66,9 

53.6 

39,4 

32,0 

27.8 

23.9 

45.6 

60.4 

43.7 

32.8 

27,1 

24,0 

21.9 

29.4 

18,8 

18.0 

16,3 

290 352 

116 118 

81 223 

51 964 

23 734 

10 023 

7 290 

125 933 

79 662 

26 282 

12 959 

4 489 

1 500 

933 

2 120 450 

1 038 123 

551 776 

308 998 

129 733 

53 207 

22 557 

9 669 

4 045 

1 506 

845 

je 100 
Haus- 
hal- 
tungen 

6,5 

6,1 

5,7 

7.5 

8.5 

10,6 

14,0 

5.5 

5,0 

6,5 

6,5 

6,1 

6.9 

9,3 

19.9 

19,4 

10.9 

20,2 

22,8 

29,0 

36.9 

44.8 

51,3 

55.8 

69,1 

je 100 
Per- 
sonen 

1,9 

2,3 

1,7 

1,7 

1.5 

1.6 

1,7 

1,9 

2,1 
2,0 

1,6 

1,2 

1,1 
1,2 

5,9 

7.4 
5.5 

4.6 

4,2 

4.4 

4,8 

rto 
5,1 

5,0 

5.4 

i 


